
 

 

Gemeindebrief der  

Gemeinde Geslau 

September 2021 
Informationen—Hinweise—Termine für den Bürger  

(Kein amtliches Veröffentlichungsorgan im Sinne der Bekanntmachungsvorschriften) 

 Sprechzeiten des 1. Bürgermeisters:  Öffnungszeiten im Rathaus: 
 Mittwoch: 18.00 – 20.00 Uhr    Montag bis Donnerstag 
 Freitag:    10.00 – 12.00 Uhr    jeweils von 8.00 – 12.00 Uhr 
 
 Telefon: Gemeinde  09867 /   234   Internet: 
 Fax:     09867 / 1885   Gemeinde  www.geslau.de 
 Telefon:  Bauhof 09867 / 1835   Kommunale Allianz www.obere-altmuehl.de  
 Mail:  gemeinde@geslau.de 

 Öffnungszeiten: 
 Wertstoffhof Geslau     Samstag: von 13.00 bis 15.00 Uhr 
 Bauschuttdeponie     Samstag: von 13.00 bis 15.00 Uhr 
 Grüngutannahme an der Deponie Geslau Samstag: von 13.00 bis 15.00 Uhr 

Das nächste Mi
eilungsbla
 erscheint am 09. Oktober 2021. Redak�onsschluss 

für diese Ausgabe ist am 30. September 2021. 

REDAKTIONSSCHLUSS 

Müllabfuhr—Termine 

 

 

 

 

 

 

Preis für Restmüllsäcke seit dem 01.01.2021 4,30 €.  
Diese können in der Gemeindeverwaltung oder in der Verwaltungsgemeinschaft erworben wer-
den.  

Restmüll: 13.09.2021 27.09.2021 11.10.2021   

Biotonne: 20.09.2021 04.10.2021 18.10.2021   

Papier: 14.09.2021 14.10.2021     

Gelber Sack: 29.09.2021 27.10.2021     



 

 

Informa	onen aus der Gemeinde  

Termin für die Gemeinderatssitzung  
Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet voraussichtlich am Montag, den  04. Oktober  2021 statt. 
Bitte beachten Sie unsere Hinweise auf der Homepage oder der Tagespresse.  
 
Bürgerversammlung 2021 
Ich lade alle Gemeindebürger herzlich zur Bürgerversammlung 2020 (nach Artikel 18 der Gemeindever-
ordnung) für voraussichtlich 

Samstag, den 09. Oktober 2021 
in der Turnhalle in Geslau 

ein. 
Beginn: 20.00 Uhr.  
Ich werde einen Rückblick geben über das vergangene Jahr 2020, sowie einen Ausblick auf die anstehen-
den Projekte und Aufgaben in der Gemeinde. 
Nutzen Sie die Möglichkeit, sich über die Aufgaben der Kommune zu informieren. Anlässlich der Bürger-
versammlung werden auch wieder verschiedene Ehrungen vorgenommen. 
Es gelten die am Veranstaltungstag gültigen Hygiene– und Abstandsmaßnahmen. 
 
Würdigung von schulischen, sportlichen und beruflichen Leistungen anlässlich der 
Bürgerversammlung 
Voraussichtlich am 09. Oktober 2021 wird die nächste Bürgerversammlung stattfinden.  
Anlässlich dieser Bürgerversammlung wollen wir wieder herausragende schulische, sportliche und berufli-
che Leistungen würdigen. Ich bitte die Personen, die im Jahr 2020/2021 hier entsprechende Leistungen 
vorweisen können, sich im Rathaus zu melden. 
 
Hinweise zur Bundestagswahl am 26.09 2021 
 
Wer in ein Wählerverzeichnis einer Mitgliedsgemeinde der Verwaltungsgemeinschaft Rothenburg ob der 
Tauber eingetragen ist, erhält in den nächsten Tag einen Wahlbenachrichtigungsbrief. 
 
Wer per Briefwahl an der Wahl teilnehmen möchte benötigt einen Wahlschein. 
 
Sie können diesen Wahlschein entweder 
 schriftlich mit Hilfe des Vordrucks auf der Rückseite des Wahlbenachrichtigungsbriefes (ausgefüllt 

und unterschrieben an die Verwaltungsgemeinschaft Rothenburg ob der Tauber, Laiblestraße 31, 
91541 Rothenburg ob der Tauber schicken, bitte dazu freimachen!), oder 

 persönlich in der Verwaltungsgemeinschaft Rothenburg ob der Tauber unter Vorlage des Wahlbe-
nachrichtigungsbriefes (ausgefüllt und unterschrieben), oder 

 per Online-Formular unter https://buergerserviceportal.de/bayern/vgrothenburgtauber 
(auch über den auf dem Wahlbenachrichtigungsbrief aufgedruckten QR-Code gelangen Sie auf die 
entsprechende Seite), oder 

 per Fax – 09861/9435-94, oder 
 per E-Mail an ewo@vg-rothenburg.de unter Angabe von Familienname, Vorname, Geburtsdatum, 

Wohnanschrift und Wählerverzeichnisnummer 
 
beantragen. 
 
Eine telefonische Beantragung ist nicht möglich. Die genauen Öffnungs- und Beantragungszeiten entneh-
men Sie bitte dem Wahlbenachrichtigungsbrief. 
 

Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss eine schriftliche Vollmacht vorlegen. Eine Beantragung ist 
daher in diesem Fall nur persönlich oder schriftlich (nicht elektronisch) möglich. Wahlberechtige mit Be-
hinderungen können sich bei der Antragstellung von einer anderen Person helfen lassen. 
 
 
 
 



 

 

Informa	onen aus der Gemeinde  

Jahreshauptversammlung der FFW Kreuth mit Neuwahlen der Kommandanten 
Nach der Begrüßung zur Jahreshauptversammlung gab der 1. Kommandant Norbert Korbacher seinen Be-
richt über das abgelaufene Jahr der FFW Kreuth. Im Anschluss daran informierte KBM Johannes Hofmann 
über aktuelle Themen der Feuerwehren im Gemeindegebiet, sowie vom Landkreis. Der Bürgermeister 
Richard Strauß sprach in seinem Grußwort über die Hochwassersituation vom 9.Juli 2021 und bedankte 
sich bei den Feuerwehrkammeraden für ihren ehrenamtlichen Einsatz bei den vielfältigen Aufgaben und 
Einsätzen. Er bedankte sich vor allem bei den beiden ausscheidenden Kommandanten für ihre hervorragen-
de Arbeit und würdigte ihr langjähriges Handeln. 
Dank und Anerkennung für den 
 
Kommandanten Norbert Korbacher für die Zeit von 2004 – 2021  
Kommandanten Markus Förster von 2014 – 2021 
 
Bei den Neuwahlen wurde Tim Stowasser zum 1. Kommandant und Lukas Strauß zum 2. Kommandant 
gewählt. Wir gratulieren beiden Kommandanten zu Ihrer Wahl und wünschen Ihnen alles Gute für ihre Ar-
beit. 

 

Vandalismus am Badeweiher und beim Kinderspielplatz 
In den letzten Wochen wurden vermehrt Verunreinigungen durch weggeworfene Flaschen, Glasscherben 
und Müll festgestellt. Besonders schwerwiegend ist die mutwillige Zerstörung des Zauntores am neuen 
Kinderspielplatz an der Kreuthfeldstraße und die Schmierereien an der Sitzgarnitur am Badeweiher. Der 
Kinderspielplatz wurde im vergangen Jahr mit viel Herzblut von den Eltern und Kindern errichtet. Er ist 
weit über die Gemeindegrenzen hinaus bekannt für seine großartige Gestaltung und professionelle Ausfüh-
rung.  

Wir können diese entstandenen Schäden nicht dulden und werden sie bei der Polizei anzeigen. Für sach-
dienstliche Hinweise sind wir sehr dankbar. 

 

Planung für „50 Jahre Gebietsreform in der Gemeinde Geslau“ 

Im nächsten Jahr dürfen wir das Jubiläum zu 50 Jahre Gebietsreform feiern. Die Gemeinde Geslau wurde 
1972 aus den 5 Altgemeinden Geslau, Dornhausen, Gunzendorf, Schwabsroth und Stettberg gegründet. 

Die Gemeinde Geslau hat in ihrem Gemeindewappen 5 Tannenbäume. Diese symbolisieren die 5 Altge-
meinden aus denen die Gemeinde Geslau gegründet wurde. 

Wir möchten deshalb in allen 5 Altgemeinden eine Wanderwegestrecke ausschildern und mit Hinweisschil-
dern auf die örtlichen Besonderheiten hinweisen.  Wir haben im Arbeitskreis bereits viel Interessantes und 
Wissenswertes über unsere Gemeinde gesammelt und möchten dies gerne an den verschiedenen Stationen 
vorstellen. Es sollen verschieden Wanderstrecken werden, mit unterschiedlichen Ausbaustufen, die auch 
für Rollator und Kinderwagen geeignet sind. Während der Strecke werden sie eingeladen, verschiedene 
Aktivitäten zu erledigen. Um ausreichend Ruheplätze entlang den Strecken zu haben, war der Wunsch hier 
gemäß dem Motto „50 Jahre Gemeindereform“ hier auch 50 Ruhebänke zu schaffen. Dies soll unser Ziel 
sein. Unser Arbeitskreis besteht derzeit aus ca. 15 aktiven Mitgliedern, die mit ihren Gedanken und Anre-
gungen diese schöne Idee zum Erfolg werden lassen. Wir laden alle hierzu ein, bei dem Arbeitskreis mitzu-
arbeiten. 



 

 

Informa	onen aus der Gemeinde  

Abgabe von RC-Material 
Für alle Bauherren, oder Grundstücksbesitzer bieten wir unser Recycling Material, zur weiteren Verwen-
dung an. Das Material ist untersucht und kann von Ihnen im Waldwegebau, oder privat eingesetzt werden. 
Nachdem es nicht ganz frei von kleinen Eisenteilen ist, sollte es nach dem Einbau noch abgedeckt werden. 
Bei Interesse melden sie sich bitte bei der Gemeindeverwaltung.  

  Wir wünschen allen ABC Schützen, Schülerinnen und Schülern einen 
erfolgreichen Start ins neue Schuljahr.  Mit viel Spaß und   

 Freude an der Schule. 

 
Ein Jahr Bundesfreiwilligendienst an unserer Grundschule 
 

Das Team der Grundschule Geslau-Windelsbach verabschiedet sich Mitte 
September von seinem Bundesfreiwilligendienstleistenden Dominik Herr-
mann. 

Ein Jahr lang durfte Dominik die Höhen und Tiefen der Grundschulzeit im 
Coronajahr voll miterleben. Von einer 

fast leeren Schule, durch den Lockdown nach Weihnachten, bis hin zu 
vollen Klassenzimmern bis Weihnachten und nach Pfingsten, war alles 
mit dabei. 

Dominiks Aufgabenfelder waren deshalb einem ständigen Wandel unter-
zogen. Von Einzeldifferenzierung, Hilfe in der 1. Klasse, Aula und Turn-
halle bestuhlen und mit Tischen versorgen, die Mittagsbetreuung tatkräf-
tig unterstützen war alles mit dabei. 

Die vielfältigen Einblicke und Eindrücke wird er in seiner kommenden 
Berufsausbildung und Berufspraxis gut brauchen können. Denn diese 
wird auch wieder mit Kindern in einem Sozialberuf sein. 

Wir wünschen alles Gute! 

Herzlichen Dank für die tatkräftige und verlässliche Unterstützung! 



 

 

Glück– und Segenswünsche  
 
Zum Geburtstag übermittelt der Bürgermeister im Namen der Gemeinde allen Jubilaren die 
herzlichsten Glück- und Segenswünsche 
 
  Frau Emma Zeller, Unterbreitenau 6 1/2  
  zum 90. Geburtstag am 13.09.2021 
  Frau Frieda Pröger, Hürbel 15 
  zum 85. Geburtstag am 19.09.2021 
  Frau Barbara Sauernheimer, Buchenstraße 2 
  zum 80. Geburtstag am 21.09.2021 
  Herrn Rudolf Herrmann, Lauterbach 17 
  zum 80. Geburtstag am 27.09.2021 
  Herrn Rudolf Kreiselmeyer, Birkenstraße 1 
  zum 75. Geburtstag am 30.09.2021 
  Frau Elli Mohr, Schulstraße 8 
  zum 100. Geburtstag am 01.10.2021 
  Herrn Hans Hirsch, Stettberg 16 
  zum 80. Geburtstag am 05.10.2021 
  Herrn Karl Guttendörfer, Hürbel 7 
  zum 90. Geburtstag am 08.10.2021 



 

 

LANDRATSAMT ANSBACH  
Manöver und Übungen der US-Streitkräfte;  

Anmeldung gem. der Bekanntmachung vom 04.12.2008 (StAnz Nr. 51/52 
vom 19.12.2008)  
Folgende Übung wurde angemeldet:  
Art der Übung: Tag- und Nachtübungen mit Außenlandungen  
Zeitraum: 01.09.2021 - 30.09.2021  
Besonderheiten: keine  
Die Einheiten sind generell angewiesen, Manöverschäden möglichst zu vermei-
den. Es wird gebeten, Einwendungen gem. Ziff. III Nr. 3 der obengenannten 
Bekanntmachung unverzüglich mitzuteilen.  Hinsichtlich des Verfahrens bei der Anmeldung von Ersatzansprüchen 
bei Manöverschäden wird auf das Handblatt der Bundesanstalt für Immobilienaufgaben, Schadensregulierungsstel-
le, Regionalbüro Süd Nürnberg, Rudolphstraße 28 - 30, 90489 Nürnberg, Tel: 0911/99261-0, Fax: 0911/99261-185, 
hingewiesen.  

 
Neues Programm der Volkshochschule des Landkreises Ansbach 

Die Volkshochschule des Landkreises Ansbach (vhs) hat das neue Programm von September 2021 bis Februar 
2022 veröffentlicht. Die Erwachsenenbildungseinrichtung des Landkreises Ansbach widmet sich neben den klassi-
schen Angeboten wie Sprachkursen oder Gesundheitskursen auch Themen, die durch die Corona-Pandemie stär-
ker in den Fokus gerückt sind.  

Ein Thema betrifft Hunde. Sie gelten als große Verlierer der Pandemie, da vielfach kleine süße Welpen ins Haus 
und in die Familien geholt wurden, die nun in die „Rüpeljahre“ kommen. Erschwerend kommt hinzu, dass viele 
Menschen nicht mehr nur von zu Hause aus arbeiten, sondern wieder ins Büro gehen. „Kommt man nach einem 
anstrengenden Tag nach Hause und findet seine Lieblingsschuhe zerbissen wieder, stellt sich die Frage ob das 
Tier – und die Arbeit mit ihm – nicht etwas unterschätzt wurde“, sagt Sascha Salvatori Wächtler, der Leiter der Er-
wachsenenbildungseinrichtung. Die vhs bietet darum auch Trainings für neue Hundebesitzer an, damit die Tiere 
nicht gleich wieder im Tierheim landen. 

„Wir sehen die Volkshochschule als wichtige Institution beim Meistern von Herausforderungen“, so Wächtler weiter. 
„Die Pandemie hat sehr viele Baustellen geöffnet. Bildung kann dazu beitragen, diese schneller wieder zu schlie-
ßen.“ Es gehe der vhs auch darum, Menschen mit ähnlichen Interessen zusammenzubringen. 

 

Bekanntmachung der Bodenrichtwerte gemäß § 196 BauGB i.V.m.§ 12 BayGaV 

Die Bodenrichtwerte für die Gemeinde Geslau sind auf der Homepage der Gemeinde veröffentlicht oder können 
auch im Rathaus eingesehen werden. 

 

Herzliche Einladung zum 17. Forum zum Thema Ess-Störungen—„Size egal – Dein Selbstbe-
wusstsein kann nicht groß genug sein“ 
Lesung mit anschließender Gesprächsrunde in den Ansbacher Kammerspielen  
sich den Schönheitsidealen zu widersetzen und die eigene Attraktivität zu erkennen, fällt vielen Menschen sehr 
schwer. Hier erzählen zwei unterschiedliche Frauen von ihrem lebenslänglichen Kampf mit ihrem Gewicht und 
Selbstbild: Tanja Marfo, die immer »zu viel« war und Caro Matzko, die sich in ihrer Jugend beinahe zu Tode gehun-
gert hat. 
In einer gemeinsamen Gesprächsrunde im Anschluss an die Lesung sind die Besucher*innen eingeladen sich ge-
meinsam mit den Autorinnen, den Fachexpertinnen des Bezirksklinikum Ansbach und der Beratungsstelle Stroh-
halm zum Thema und ihren Fragen auszutauschen. 
Wir laden alle Interessierten  

am Donnerstag, 23. September 2021, 19.00 Uhr in die Kammerspiele Ansbach, Maximilianstraße 29  
 
herzlich ein. Der Eintritt ist kostenfrei.  
Wir freuen uns auf alle, die kommen. Aufgrund der geltenden Corona-Regeln ist die Teilnehmerzahl in diesem Jahr 
allerdings begrenzt. Wir bitten daher um vorherige Anmeldung unter gesundheitsfoerderug@landratsamt-
ansbach.de oder telefonisch unter 0981 / 468-7102. 



 

 

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
 
Zusatzversorgung für Arbeitnehmer in der Land- und Forstwirtschaft 
Anträge bis 30. September 2021 stellen 
Arbeitnehmer, die rentenversicherungspflichtig in der Land- und Forstwirtschaft tätig waren, können eine 
Ausgleichsleistung beantragen, darauf macht die Zusatzversorgungskasse für Arbeitnehmer in der Land- 
und Forstwirtschaft (ZLA) aufmerksam. 
Einen Anspruch hierauf haben Personen, die eine Rente aus der gesetzlichen Rentenversicherung beziehen und am 
1. Juli 2010 das 50. Lebensjahr vollendet haben. Außerdem ist für die letzten 25 Jahre vor Rentenbeginn eine renten-
versicherungspflichtige Beschäftigungszeit von 180 Kalendermonaten (15 Jahren) in der Land- und Forstwirtschaft 
nachzuweisen. 
Antragsteller aus den neuen Bundesländern müssen außerdem nach dem 31. Dezember 1994 noch mindestens sechs 
Monate in einem land- oder forstwirtschaftlichen Betrieb rentenversicherungspflichtig gearbeitet haben. Auch ehe-
malige Arbeitnehmer, die keinen Anspruch mehr auf die tarifvertragliche Beihilfe des Zusatzversorgungswerkes 
haben, können einen Antrag auf Ausgleichsleistung stellen. 
Die monatliche Geldleistung beläuft sich zurzeit auf maximal 80,00 Euro für Verheiratete und 48,00 Euro für Ledi-
ge. 
Anträge sind bis zum 30. September 2021 zu stellen. Dies ist jedoch nur maßgebend, wenn der Antragsteller bereits 
eine gesetzliche Rente vor dem 1. Juli 2021 bezogen hat. Wird der Antrag später gestellt, gehen nur die Leistungsan-
sprüche vor dem 1. Juli 2021 verloren. 
Fragen beantwortet die Zusatzversorgungskasse für Arbeitnehmer in der Land- und Forstwirtschaft, Druseltalstraße 
51, 34131 Kassel (Tel.: 0561 785179-00, Fax: 0561 7852179-49, Mail: info@zla.de). Weitere Informationen finden 
sich im Internet unter www.zla.de.  
 
Herausforderung häusliche Pflege 
Für pflegende Angehörige bietet die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
(SVLFG) Online-Seminare an, um diese in ihrem anstrengenden Pflegealltag zu unterstützen. Darauf weist 
sie anlässlich des Aktionstages für pflegende Angehörige am 8. September hin. 
Bedingt durch die Corona-Pandemie konnte die SVLFG ihre „Trainings- und Erholungswoche für pflegende Ange-
hörige“ zeitweise nicht vor Ort in Präsenz durchführen. Da der Unterstützungsbedarf der Pflegenden jedoch unver-
ändert groß ist, bietet die SVLFG hierzu nun auch Online-Seminare an.  
Das sind die Inhalte 
Moderiert und begleitet werden die Online-Seminare von Pflegeberatern der SVLFG. Sie informieren über die Leis-
tungen der Landwirtschaftlichen Pflegekasse und andere Hilfsangebote. Weitere Referenten vermitteln, wie man im 
Pflegealltag gesünder mit Stress umgeht und erinnern daran, dass dabei die Selbstfürsorge und Prävention nicht ver-
gessen werden darf. Zudem werden die Themen Kinästhetik (Lehre der Bewegungsempfindung zum Schutz der 
Pflegenden) und Demenz behandelt. Die Seminarteilnehmer können sich mit kleinen Bewegungs- und Entspan-
nungseinheiten vor dem Bildschirm immer wieder auflockern.  
Für pflegende Angehörige, Eltern und als „Tandem“ 
Die SVLFG bietet mehrere Angebote für Pflegende zur Unterstützung an: Die Trainings- und Erholungswoche vor 
Ort gibt es auch speziell für pflegende Eltern. Am „Pflege-Tandem“ nimmt zusätzlich die gepflegte Person teil. Alle 

Informationen und Details hierzu stehen im Internet unter www.svlfg.de/gleichgewicht oder können telefonisch un-
ter 0561 785-10512 erfragt werden.  
Aktionstag für pflegende AngehörigeDer  Aktionstag findet bundesweit jähr lich am 8. September  statt und 
richtet sich an alle Personen, die Familienmitglieder zuhause pflegen. Er soll auf die Leistung dieser Pflegepersonen 
aufmerksam machen und deren tägliche Hilfe würdigen. Da in Landwir0amilien die Pflege von Angehörigen sehr 

häufig zuhause erfolgt, ist sie für die SVLFG seit langem ein wich�ges Thema. 

Das neue Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Ansbach stellt sich vor  

Einweihung und Bauernmarktmeile am 03.Oktober 2021Das 
neue Amtsgebäude in der Mariusstraße 26 wurde im vergan-
genen März bezogen. Das Amt für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten Ansbach plant für Sonntag, den 3. Oktober 2021 
(Tag der deutschen Einheit & Erntedank) von 11:00 bis 17:00 
Uhr eine Einweihungsfeier. Vorgesehen ist eine Freiluftveran-
staltung. Der Straßenabschnitt der Ansbacher Mariusstraße 
soll für den Verkehr gesperrt werden und es wird eine Bauern-
marktmeile mit attraktiven Angeboten aus Partnerorganisatio-
nen, Direktvermarktern und Verwaltung entstehen. Hierzu wird 
herzlichst eingeladen. Das Programm und die entsprechend 
geltenden Hygienemaßnahmen sind ab Mitte September auf 
der Homepage www.aelf-an.bayern.de tagesaktuell einsehbar.  



 

 

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
 
Unterstützung für Hochwasseropfer und Helfer in Krisengebieten 
Unterstützung nach dem Hochwasser 
Für viele Versicherte der Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) hat sich 
nach der Hochwasserkatastrophe Mitte Juli das Leben noch längst nicht normalisiert. 
Der Vorstand der SVLFG hat in einer Sondersitzung am 3. August deshalb für die betroffenen Mitglieder weiterge-
hende solidarische Hilfen beschlossen: 
Eine Stundung der Beitragsforderungen ist in den betroffenen Gebieten zinslos und bis auf weiteres möglich. Es 
reicht ein Anruf unter 0561 785-2044, eine E-Mail an versicherung@svlfg.de oder ein formloser Antrag an alle be-
kannten Anschriften der SVLFG (www.svlfg.de/so-erreichen-sie-uns). 
Einzugsermächtigung (SEPA-Lastschriftmandat) 
Wenn Sie auf Liquidität angewiesen sind, können Sie die Einzugsermächtigung für die Zukunft stoppen. Eine kurze 
Info reicht. Bereits erfolgte Abbuchungen können innerhalb von acht Wochen zurückgerufen werden.   
Leistungen 
Sie benötigen unsere Leistungen? Weisen Sie bitte im Antrag auf Ihre besondere Situation hin. Wir werden Ihr Anlie-
gen unbürokratisch bearbeiten. 
Unverändert können Sie folgende Hilfen nutzen: 
Krisenhotline der SVLFG: 0561 785-10101Hier  erhalten Sie täglich rund um die Uhr  kostenlose Unterstüt-
zung von Psychologen in allen schwierigen Lebenssituationen; auf Wunsch auch anonym (zum Ortstarif). 
Beratung zum Gesundheitsschutz bei Aufräumarbeiten 
Die Präventionsmitarbeiter der SVLFG stehen für Beratung zur Verfügung. Ansprechpartner in Rheinland-Pfalz ist 
Hermann Josef Hillen (Tel. 0173 5398816), in Nordrhein-Westfalen Torsten Papke (Tel. 0173 7273683), in Südbay-
ern Ernst Stenzel (Tel. 0171 8108818) und in Sachsen Dr. Simone Otto (Tel. 0174 3330960). Alle Ansprechpartner 
der Prävention sind auch im Internet genannt unter: www.svlfg.de/ansprechpartner-praeventionVersicherungsschutz 
für Helfende (E-Mail: BG-Leistung@svlfg.de)Die gesetzliche Unfallversicherung schützt auch Personen, die sich 
im Interesse der Allgemeinheit besonders einsetzen. Gleich, ob hierbei die Unfallkasse oder die Landwirtschaftliche 
Berufsgenossenschaft (LBG) zuständig ist, kann die Unfallmeldung an die LBG gerichtet werden. Sie kümmert sich 
um die Weiterleitung an die zuständige Unfallkasse. 
 
Scheuen Sie sich nicht, diese Angebote bei Bedarf zu nutzen. Sie kennen Nachbarn, Berufskollegen oder weitere Per-
sonen aus der Grünen Branche, die die Hilfe der SVLFG brauchen? Bitte geben Sie diese Information weiter, damit 
allen geholfen werden kann. Die SVLFG informiert auf diese Weise proaktiv rund 10.000 Mitglieder. 

Streuobstannahme beim BN 

Der Bund Naturschutz führt am Samstag, den 25. September seine erste diesjährige 
Streuobst-Annahme in Rothenburg-Bettenfeld auf dem Gelände der SHF-
Steinbruchbetriebe durch. In der Zeit von 8.00 bis 12.00 Uhr können 
ungespritzte Äpfel (keine Birnen!) aus Streuobstbeständen angeliefert werden.  
Die beteiligte Mosterei ab diesem Jahr ihren Streuobst-Pflegebeitrag und zahlt zu-
sätzlich zum Tagespreis einen Aufpreis von Euro 4,60/dz!  
 
Um in den Genuss dieses Aufpreises zu kommen, müssen die Früchte entsprechende Kriterien erfüllen: 
Sie müssen aus hochstämmigen Streuobstbeständen stammen, im Wirtschaftsjahr darf kein chemischer 
Pflanzenschutz stattgefunden haben, es müssen die Flurstücks-Nummern und die Gemarkung der 
Grundstücke angegeben werden von denen die Früchte stammen, die Beschaffenheit des Obstes muss 
einwandfrei sein (keine Fäulnisspuren, nur trockene, saubere Ware).  
 
Am 16. Oktober findet eine weitere Annahme statt. An diesem Termin werden auch Birnen angenom-
men. Das Aufpreismodell, so der BN, zielt auf diejenigen Obstmengen ab, die den Eigenbedarf überstei-
gen. Mit Hilfe des von der Mosterei bezahlten Streuobst- Pflegebeitrages hofft der BN, dass die ökolo-
gisch notwendige Weiternutzung und Neuanlage von langlebigen Streuobstbeständen wieder interes-
santer wird. 



 

 

Neue Hotline für Hilfe bei Long Covid 

DAK-Gesundheit in Ansbach bietet Betroffenen und Angehörigen aller Krankenkas-
sen individuelle Beratung Ansbach, 26.08.2021. Die DAK-Gesundheit in Ansbach 
bietet ab sofort eine neue Hotline zum Thema Long Covid. Die Krankenkasse reagiert 
mit dem kostenlosen Angebot auf die zunehmenden 

Langzeiterkrankungen durch die Corona-Pandemie. Nach Schätzungen leiden zehn bis 
15 Prozent der infizierten Menschen an der so genannten Long Covid oder auch am Post-Covid-Syndrom (PCS). 
Symptome sind Herzklopfen, Kurzatmigkeit, eingeschränkte Lungenfunktion und chronische Müdigkeit bis hin zu 
Depressionen und Schlaflosigkeit. Über Angebote zur Behandlung informieren speziell auf Long-Covid geschulte 
Gesundheitsberaterinnen- und berater im Rahmen einer bisher einzigartigen Telefon-Hotline. Der DAK-Service un-
ter der Rufnummer 040 325 325 922 ist von Montag bis Freitag jeweils von 9 Uhr bis 14 Uhr geschaltet und kann 
von Versicherten aller Krankenkassen genutzt werden. Um eine gesicherte Diagnose zu stellen, ist zunächst die 
Hausarztpraxis die richtige Anlaufstelle. „Mit unserer Hotline bieten wir den Menschen eine Hilfe im Dschungel der 
Angebote. Wir erfragen konkrete Bedarfe und vermitteln eine spezielle und schnelle Versorgung der Menschen“, 
sagt Jochen Andres von der DAK-Gesundheit in Ansbach. „Wir haben eine wichtige Beratungs- und Lotsenfunktion 
beim Umgang mit Long Covid. Unser Netzwerk reicht von der fachärztlichen Behandlung über Selbsthilfegruppen 
und psychologischen Beratungsangebote bis hin zur Rentenversicherung, wenn es zum Beispiel um Rehabilitation 
geht.“ Die Hotline der DAK-Gesundheit ist montags bis freitags von 9 Uhr bis 14 Uhr zum Ortstarif unter der Ruf-
nummer 040 325 325 922 erreichbar. Versicherte aller Krankenkassen können sich informieren. Auf Wunsch findet 
die Beratung auch anonym statt. Informationen gibt es unter: dak.de/long-covid-hotline 

Wald als Lernort für die Kleinen 
Fachfortbildung in der Umweltstation Lias-Grube zum Thema Waldpädagogik in der Kita am 05.10.2021 
und 6.10. 2021 jeweils von 09:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
Waldtage oder –wochen sind eine attraktive Erweiterung des Kita-Alltags oder des dreidimensionalen Ler-
nens „am Tatort“. Diese sollten mit fachlich fundiertem Wissen angeleitet und begleitet werden. Die Fort-
bildung vermittelt ökologisches Grundwissen, Methodik und Didaktik der Waldpädagogik, sowie die Praxis 
für den Aufenthalt mit Kindern im Wald. 
Themen wie wichtige Grundregeln bei einem Waldaufenthalt, die Rolle der ErzieherInnen als Wegbeglei-
ter und die Wahrnehmung der Natur mit allen Sinnen werden thematisiert. Welche Geschichten, Spiele 
und welches Handwerk spinnen sich um die Natur? Aufbau eines Regentarps, Wetterschutz, mit kleiner 
Knotenkunde.  
Als Referentin steht Sabine Lorenz, Umweltpädagogin, Erzieherin und ehem. Waldkita-Leiterin aus Wie-
senttal zur Verfügung. 
Anmeldung über die Homepage der Umweltstation unter www.umweltstation-liasgrube.de oder telefonisch 
09545 950399. 

Es finden die Veranstaltungen wieder statt.  

In jedem Fall ist dieses Jahr für die Teilnahme aller Veranstaltungen eine An-
meldung via Mail an  

info@naturpark-frankenhoehe.de erforderlich.  

Zu den jeweiligen Veranstaltungen ist unter https://www.naturpark-
frankenhoehe.de/Veranstaltungen.html und der jeweiligen Veranstaltung 
meistens ein Link zum Treffpunkt oder dem Veranstaltungsort.  

Samstag, 18.09.2021 14:00 Uhr—„Das AELF und der Naturpark laden ein: Der Mittelwald und andere Wäl-
der“  
Auf dieser Wanderung zusammen mit dem Naturpark-Ranger und dem Förster Stephan Bayer vom Amt für Ernäh-
rung Landwirtschaft und Forsten, entdecken wir verschiedene Waldstrukturen mit dem Schwerpunkt Mittelwald. 
Besonders die großen Eichen und das Naturwaldreservat haben einen außergewöhnlichen Reiz. Bei dieser an-
spruchsvollen Wanderung legen wir 200 Höhenmeter zurück und bewegen uns auch abseits der Wege.  
Treffpunkt: Staatstraße 2253 nördl. Breitenau Abzweigung Feldweg Schloßberg, Strecke 7 km, Dauer 3 Std.  
Aufgrund der Teilnehmerbeschränkung durch Corona ist eine Anmeldung zu der Veranstaltung an  
info@naturpark-frankenhoehe.de erforderlich.  



 

 

Sonntag, 19.09.2021 14:00 Uhr—„Waldchallenge: Waldspielplatz“  
Diese Veranstaltung ist speziell für unsere kleinen Großen. Verschiedene 
Spiele zum Wald und zur Natur versüßen uns den Nachmittag. Obendrein 
erfahren wir etwas über den Wald und seine Bewohner. Die Erwachsenen 
können den Kindern zuschauen oder selbstständig eine schöne Runde durch 
die Moosleite drehen.  
Treffpunkt: Waldspielplatz Hirtenhof bei Dietenhofen, Strecke 2 km, Dauer 

3 Std. Aufgrund der Teilnehmerbeschränkung durch Corona ist eine Anmeldung zu der Veranstaltung an in-
fo@naturpark-frankenhoehe.de erforderlich.  

 
Samstag, 25.09.2021 14:00 Uhr—„Birnenführung“  
Der idyllisch gelegene Rosenbach ist Ausgangspunkt der Wanderung. Gemeinsam mit Birnbaumbotschafterin 
Renate Götzenberger und Baumwart Willi Grometer erkunden wir die abwechslungsreiche Feldflur. Wir besuchen 
mächtige, landschaftsprägende Birnbäume samt Ihrer tierischen Mitbewohner. Baumwart Willi Grometer erklärt 
die Pflegemaßnahmen, die helfen, dass die ehrwürdigen alten Streuobstbäume möglichst lange gesund und vital 
bleiben.  
Treffpunkt: Am östlichen Ortseingang von Rosenbach (von Flachlanden kommend), Strecke: 4 km, Dauer  
2,5 Std. Aufgrund der Teilnehmerbeschränkung durch Corona ist eine Anmeldung zu der Veranstaltung an in-
fo@naturpark-frankenhoehe.de erforderlich.  
 
Sonntag, 26.09.2021 14:00 Uhr—„Hortus Romanticus, ein Paradies für Nützlinge“  
Igel sind im Garten gern gesehene Besucher. Nachts sind sie aktiv, fressen Käfer, Spinnen, Asseln oder Schne-
cken und gehören zu den wichtigsten Nützlingen im Garten. Bei einer Führung durch den Romanticus finden Sie 
viel Inspiration und pfiffige Ideen um diese bedrohte Tierart auch in Ihren Garten zu locken.  
Treffpunkt: Hofeingang HORTUS ROMANTICUS, Würzburger  Str . 14, 91617 Oberdachstetten, Strecke 
0,5 km, Dauer 1,5 Std. Aufgrund der Teilnehmerbeschränkung durch Corona ist eine Anmeldung zu der Veran-
staltung an info@naturpark-frankenhoehe.de erforderlich. Informationen zu den Erlebnistouren finden sich auch 
auf der Website des Naturparks: www.naturpark-frankenhoehe.de unter der Rubrik Veranstaltungen 

  Geslau 
  Leitung: Dr. Marianne Lehmann 
  Eichenstr.1, 91608 Geslau 
  (09867) 12 23 
 

Anmeldungen und Informationen:  bei der Außenstellenleitung 
 

A05321H     Geslau  
Die Erfassung historischer Kulturlandschaftselemente  
Bernhard Heim, Studiendirektor i.R.  
3 Abende, 23.09.2021 - 07.10.2021 
Donnerstag, wöchentlich, 19:00 - 21:00 Uhr 
Rathaus, Kreuthfeldstr. 5, Sitzungssaal (1. Stock) 
Teilnehmergebühr: 30,00 €  
1. Abend: Was sind Kulturlandschaftselemente unserer Heimat?  
Gehen wir mit offenen Augen durch unsere heimischen Dörfer, Städte und Fluren? Sie lernen in diesem Kurs ausge-
suchte Kulturlandschaftselemente kennen und erfahren dabei viel über die Geschichte unserer Heimat und das Ko-
operationsprojekt "Erfassung (historischer) Kulturlandschaft". 
2. Abend: Einführung in die Arbeit mit dem "Bayernatlas" 
Ist Ihr Beobachtungsobjekt schon als Denkmal oder Kulturlandschaftselement erfasst? Oder wollen Sie eigene Be-
obachtungen dokumentieren? An diesem Abend steht die Arbeit des Bayernatlas mit seinen vielfältigen Möglichkei-
ten sowie virtuelle Bibliotheken im Mittelpunkt.  
3. Abend: Einführung in das Erfassungsprogramm des Projektes 
Haben Sie Lust, selbst als ehrenamtlicher Erfasser Beiträge zu liefern? Dann erfahren Sie an diesem Abend mehr 
über das unkomplizierte Umgehen mit dem internetbasierten Erfassungsprogramm. Nur Mut!  
Für den zweiten und dritten Abend sind grundlegende Computerkenntnisse erforderlich.  
Bitte bringen Sie einen Laptop mit.  
Auskunft: 09867/1223  



 

 

  Geslau 
  Leitung: Dr. Marianne Lehmann 
  Eichenstr.1, 91608 Geslau 
  (09867) 12 23 
  Anmeldungen und Informationen:   

  bei der Außenstellenleitung 
A24321H  Geslau  
Sauerteig und Wadenwickel – Lesung  
Die neue Lust am Selbermachen  
Daniela Wattenbach  
1 Abend, 29.10.2021 
Freitag, 19:00 - 21:00 Uhr 
Grundschule, Schulstr. 5, Aula  
Teilnehmergebühr: 10,00 €  
Wie haben die Menschen früher ihren Haushalt geführt und wie ihren Alltag gemeistert, ohne die vielen Möglich-
keiten, die uns heute zur Verfügung stehen. Wie konnten sie ohne Kühlschrank ihre Lebensmittel konservieren? Wie 
haben sie ihre kleinen und großen Wehwehchen – ganz ohne Chemie – mit nur ein paar Heilkräutern behandelt? 
Diese Fragen und noch andere mehr beantwortet die Referentin, gelernte Hauswirtschafterin und Kräuterpädago-
gin, an diesem Abend. Sie liest aus ihrem zweiten Buch "Sauerteig & Wadenwickel“, einem modernen Haushalts-
ratgeber, in dem sie mit viel Sorgfalt gesammeltes und erprobtes Wissen vermittelt. Von Allzweckreiniger bis Zahn-
creme werde Tipps und Tricks für eine naturnahe und umweltschonende Lebensweise gegeben.  
Auskunft: 09867/1223 
 
F25321H     Geslau  
Android-Smartphone/Tablet / Grundkurs  
Martin Decker, Dipl.-Wirtschaftsinformatiker (FH)  
1 Abend, 08.10.2021 
Freitag, 18:00 - 21:00 Uhr 
Rathaus, Kreuthfeldstr. 5, Sitzungssaal (1. Stock)  
Kursgebühr: 24,00 €  
"Wie funktioniert so ein Wischerla eigentlich?" In diesem 1. Teil der 3-teiligen Serie aus Kompaktkursen werden 
Ihnen die wichtigsten Grundlagen eines Android-Smartphones/Tablets vermittelt: wichtige Einstellungen und 
Apps, Fragen der Sicherheit etc. Dieser Kurs fängt ausdrücklich bei "Null" an. Die Inhalte werden am Beispiel ei-
nes Android-Smartphones erklärt. Auf individuelle Fragen kann nur sehr begrenzt eingegangen werden.  
Ein Skript mit den relevanten Inhalten kann im Kurs für 5,00 € erworben werden. 
Achtung: Dieser Kurs ist nicht für Apple-Geräte (iPhones/iPads) geeignet! Bitte ein eigenes Android-Smartphone/
Tablet zu Übungszwecken mitbringen. Auskunft: 09867/1223  
 
F25322H     Geslau  
Android-Smartphone/Tablet / Aufbaukurs 1  
Martin Decker, Dipl.-Wirtschaftsinformatiker (FH)  
1 Abend, 15.10.2021 
Freitag, 18:00 - 21:00 Uhr 
Rathaus, Kreuthfeldstr. 5, Sitzungssaal (1. Stock)  
Kursgebühr: 24,00 €  
Grundkenntnisse im Umgang mit einem Android-Smartphone/Tablet sind bereits vorhanden und Sie möchten im 
Umgang damit sicherer werden? In diesem 2. Teil der 3-teiligen Kurs-Serie werden Ihnen folgende Inhalte an ei-
nem Abend vermittelt: Kontakte verwalten, Internetfunktion, Bilder und Videos, praktische Tipps zur sicheren Nut-
zung etc. Die Inhalte werden am Beispiel eines Android-Smartphones erklärt. Auf individuelle Fragen kann nur 
sehr begrenzt eingegangen werden. Ein Skript mit den relevanten Inhalten kann im Kurs für 5,00 € erworben wer-
den. Achtung: Dieser Kurs ist nicht für Apple-Geräte (iPhones/iPads) geeignet! Bitte ein eigenes Android-
Smartphone/Tablet zu Übungszwecken mitbringen. Auskunft: 09867/1223  
 
F25323H     Geslau  
Android-Smartphone/Tablet / Aufbaukurs 2  
Martin Decker, Dipl.-Wirtschaftsinformatiker (FH)  
1 Abend, 22.10.2021 
Freitag, 18:00 - 21:00 Uhr 
Rathaus, Kreuthfeldstr. 5, Sitzungssaal (1. Stock)  
Kursgebühr: 24,00 €  
Die wesentlichen Kenntnisse im Umgang mit einem Android-Smartphone/Tablet sind bereits vorhanden und Sie 
möchten weitere Nutzungsmöglichkeiten kennenlernen? In diesem 3. Teil der 3-teiligen Kurs-Serie werden Ihnen 
folgende Inhalte vermittelt: Wecker, Taschenrechner, Kalender, WhatsApp, Telefonieren mit Videoübertragung, 
Gruppen-Chats. Dieser Kurs ist für Teilnehmende mit Kenntnissen, die dem Aufbaukurs 1 entsprechen, geeignet. 
Die Inhalte werden am Beispiel eines Android-Smartphones erklärt. Auf individuelle Fragen kann nur sehr be-
grenzt eingegangen werden. Ein Skript mit den relevanten Inhalten kann im Kurs für 5,00 € erworben werden. Ach-
tung: Dieser Kurs ist nicht für Apple-Geräte (iPhones/iPads) geeignet! Bitte ein eigenes Android-Smartphone/
Tablet zu Übungszwecken mitbringen. Auskunft: 09867/1223 



 

 

  Geslau 
  Leitung: Dr. Marianne Lehmann 
  Eichenstr.1, 91608 Geslau 
  (09867) 12 23 
  Anmeldungen und Informationen:   
  bei der Außenstellenleitung 

H19321H     Geslau  
Sitztanz für Senioren  
Dr. Marianne Lehmann  
5 Vormittage, 20.09.2021 - 18.10.2021 
Montag, wöchentlich, 10:00 - 11:00 Uhr 
Evang. Gemeindehaus, Pfarrgasse 3  
Kursgebühr: 16,70 €  
Aktiv sein, sich zu Musik bewegen, in Gemeinschaft frohe Stunden verleben und persönliche Kontakte knüpfen, 
sind nur einige Möglichkeiten, zu denen Sitztanz einlädt. Die eigene Bewegung zu erleben und das Gefühl, dabei zu 
sein, führen zu einer positiven Lebenseinstellung. Alle Tanzbewegungen werden im Sitzen ausgeführt. Sitztanz 
kombiniert rhythmische Gymnastik mit Elementen des Tanzes. Tanzen im Sitzen spricht Menschen jeder Alters-
gruppe an, die in ihren Bewegungen eingeschränkt sind, aber vor allem Senioren. Jeder kann sich nach seinen Fähig-
keiten einbringen. Dieser Kurs vermittelt einfache Sitztanzchoreographien zu bekannten Musikstücken und bietet die 
Möglichkeit mit Freude und Abwechslung die geistige und körperliche Beweglichkeit im Alter zu verbessern. 
Auskunft: 09867/1223  
 
K03321H     Geslau  
Line Dance  
Kurs für Fortgeschrittene und Wiederholer*innen  
Ekhart Lehmann  
8 Abende, 22.09.2021 - 10.11.2021 
Mittwoch, wöchentlich, 20:00 - 21:30 Uhr 
Grundschule, Schulstr. 5, Aula  
Kursgebühr: 40,00 €  
Line Dance kommt aus Amerika und wird in Reihen neben- und hintereinander getanzt. Er besteht aus festgelegten, 
sich wiederholenden Figuren, die synchron von der Gruppe auf traditionelle und neue Country Music (z.B. Country 
Rock) getanzt werden. Line Dance ist für Tänzer *innen jeden Alters geeignet und unterscheidet sich im Wesentli-
chen durch den Verzicht auf den Partner, ohne wirklich alleine zu tanzen, von anderen Tanzarten.  
Auskunft: 09867/1223  

K74321H     Geslau  
Fleurogami –  
Wunderschöne Blüten aus Papier  
Stefanie Kallert   
5 Abende, 08.11.2021 - 06.12.2021 
Montag, wöchentlich, 19:30 - 21:30 Uhr 
Grundschule, Schulstr. 5, Handarbeitsraum  
Kursgebühr: 45,00 € zuzügl. 8,00 € Materialkosten  
Fleurogami ist die ideale Technik für alle, die gerne mit Papier arbeiten. Die zarten Papierblumen eignen sich nicht 
nur als Raum- oder Tischdekoration, sondern sind auch immer eine gute Geschenkidee. Sie verblühen nie und sind 
stets ein Hingucker. 
Bitte, falls vorhanden, Falzbein oder Ähnliches, z.B. Brieföffner, mitbringen.  
Auskunft: 09867/1223  
 
M33321H     Geslau  
Line Dance  
Kurs für Kids von 6 bis 9 Jahren  
Stefanie Kallert 
Ramona Krehan  
5 Nachmittage, 23.09.2021 - 21.10.2021 
Donnerstag, wöchentlich, 17:00 - 18:00 Uhr 
Grundschule, Schulstr. 5, Schulsporthalle  
Kursgebühr: 29,20 €  
Tanzen stärkt das Selbstbewusstsein und fördert die körperliche und geistige Entwicklung von Kindern und macht 
nebenbei jede Menge Spaß! Wie bereits aus dem Namen erkennbar, wird dieser Line Dance-Kurs für Kinder vor 
allem als spielerische Einführung in die Lieblingstanzart der Kursleiterinnen angeboten. Line Dance ist eine Tanz-
form, bei der einzelne Tänzer in Reihen und Linien vor- und nebeneinander tanzen. Die Tänze sind passend zur Mu-
sik choreografiert, die meist aus den Kategorien Country und Pop stammt. Line Dance bietet die Möglichkeit mit 
Freude und Abwechslung die Beweglichkeit, Koordination und Rhythmik zu verbessern.  
Auskunft: 09867/1223  

Anmeldungen sind seit 16.August auch online über die Homepage www.vhs-lkr-ansbach.de möglich. 
 



 

 

Informa	onen & Termine der Gemeinde Geslau 

TÜV-Termine bei Fa. Wagner, Geslau  
Der nächste TÜV-Termin bei der Firma Gerd Wagner, Kreuthfeldstraße 6, Geslau finden am Mittwoch, 
den 11.08.2021 ab 13.00 Uhr und am 25.08.2021 ab 8.00 Uhr statt. Um Voranmeldung unter  Tel. 217 

Einladung der Jagdgenossenschaft Gunzendorf zur Mitgliederversammlung 
Am Sonntag, den 19.09.2021 findet um 20.00 Uhr die Mitgliederversammlung der Jagdgenossen Gunzen-
dorf statt. 
Tagesordnung: 
1. Bericht des 1. Vorstand 
2. Bericht des Kassier 
3. Bericht der Kassenprüfer 
4. Entlastung der Vorstandschaft 
5. Verwendung der Jagdpacht 
6. Wünsche und Anträge 
 
Coronabednigt kann die Versammlung kurzfristig abgesagt werden. 
 
Die Vorstandschaft 

Ab sofort zu vermieten: 
Neu renovierte 3-Zimmer-Wohnung im 1. Stock, 80m² mit Einbauküche, Kaminofen, Balkon und 
Gartenanteil (wenn gewünscht).  
Nettokaltmiete € 590,00 und Nebenkosten; Energieausweis B, 105,1 kWh (m2a) 
Tel. 0 17 0 / 45 73 45 7 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Richard Strauß 
1. Bürgermeister 



 

 

Gasthaus „Zum Hirschen“ Stettberg 

Tel.: 09867 979231 
Wir wollen nicht, dass die Stettberger Kirchweih auch dieses Jahr spur-
los an uns vorbei geht. 

Wir haben uns kurzfristig entschlossen, 

eines unserer Schwäbisch Hällischen Schweine zu schlachten und hal-
ten eine Schlachtschüssel. 

Wenn weg dann weg, so ist die Devise :) 

Wann ist das Ganze? Am 18.09 und 19.09.2021. 

Wenn ihr bei uns essen möchtet, beachtet bitte die 3-G-Regel 

(Geimpft-Genesen-Getestet) 

sowie Mund- und Nasenschutz bis zum Platz. 

Es darf auch gerne nach telefonischer Vereinbarung nach Hause geholt werden. 

Wir freuen uns auf euren Besuch, eure Schmidt´s mit Team aus Stettberg 

 



 

 



 

 



 

 

Hausmeister gesucht  
 

Die Kirchengemeinde  Buch am Wald sucht eine/n Hausmeister / in  für den Kindergarten in 
Buch am Wald Bergstrasse 9 91592 Buch am Wald . Die Stelle wird tariflich bezahlt und ist 
als Nebenjob  für alle geeignet  -  ob berufstätig oder bereits im Ruhestand  -  die kleinere 
Reperaturarbeiten im Innen – und Aussenbereich erledigen  können . In den Sommermona-
ten gehört  die Rasenpflege zu den Aufgaben  und die Pflege der Sträucher . 

Der Schneeräumdienst  im Winter ist momentan bestetzt , kann aber auch gerne übernom-
men werden . 

Wer daran interessiert ist , meldet sich bitte im Pfarramt Buch am Wald  

Dienstag 12.30 – 14.30 Uhr oder Donnerstag 11.30- 13.30   unter der Nummer 09867/515 

 

Oder auch gerne per Mail  pfarramt.buchamwald@elkb.de 



 

 



 

 


